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 8) Es habe« des ConrM Maldecks, Ehefrauen hinterlassene Erben, ihre in der langen Strasse, zwischen
dem Hof-Trompeter Hrn. Fclrnius und dem Tuchmacher-Meister Schieden, gelegene Behaujung, vor
ein gewisses Kaufgcld, verkauft; Wer nun etwas daran zu fordern hat, kan sich in Zeit Rechtens melden.

9) Der Francksutther Bierbrauer, macht hierdurch bekandt, daß bey lhme allerhand Gattungen Fässer,
auch vor einen Bänder, Schlauch-Geschirre uud recht starckeSchradeSeile, und sonstige dergleichen

Sachen mehr, zu verkauffen seynd.
10) Es ist jemand gesonnen, für Stands-und andere Personen einen Speise-Tisch zu halten, auch will

derselbe ausser dem Hause, wanns verlangt wild, einen jeden mit Speisen, bedienen. Diejenigen welche
darzu gewillek, belieben sich in des Hrn. Patras Behausung, zu melden.

n) Bey Peter Bouinois in der untersten Marcktgasse, ist zu bekommen gantz frisch-und sehr weiser, Later-
 dan das Pf. 4 Aldus.

12) Es h-'ben die Patrasische Erben, ihren ererbten Garten am grünen Wege, zwischen dem Hrn. Regte«
rungs Rath Ihring, und dem Schlosser Meister Schultze gelegen, vor eine gewisse Summa Geldes
verkaufft; Wer daran was zu prärendiren hat oder naher Käuffer zu seyn vermeynet, kan sich in Zeit
Rechtens, melden. .

 ig) Cs hat jemand einen apfel- grauen Wallach, welcher 8 jährig, in mittelmäßiger Grösse und noch nie*
mals im Geschirr gewesen, zu verkausscn. Wer darzu Lust hat, kan sich beym Weinhändler, Hrn.

Reymdller, auf der Oderneustadt, melden und den Preiß erfahren.
14) Es will jemand, 5 mehrenthells recht gute englische Schecr Messer in einer Taschen, verkauffen.
15) Auch hat jemand eine sehr fein ausgearbeitete Englische Flinte, wovon der Schafft fein Maßer und

starck mit Meßing beschlagen, zu verkauffen.
16) Jemand hat ein Ungarisches Reith Pferdt, zu verlassen.
17) Jngl. will jemand eine Partie jungen Bnx«Baum verlassen.
18) Es hat auch jemand einen grossen Papier-Schrarick, zu verkauffen. Der Verleger ertheilet Nachricht.

vui. Gelehrte Sachen.
1) Bey dem Verleger dieser Zeitung kan man annvch hoben , Sechszehn Stufen des Gnaden-

Throns IEsu Christi, degreiffcnd acht Vorbereitungen, und so viel Dancksagungen auf jeden
Laq in de?Woche, vor und nach dem Brauch des Heil. Abendmahls, neue Aussage, veimehret mit
einem Anhang, von Morgen-und Abend-Gebeten, durch die gantze Woche, in 8^0 Eingebunden
 vor 8 ggr. ohngedunden vor 4 ggr.

lX Fremde, so in Lasse!!, vom 6. bis den 12. LNay !ncl. angekornett.
Den 6ten Wernderger-Thor: Srudiofus Wingene, von Halle, log. im schwartzen Adler aus dem Marckt.

Herr General von Miltitz, von Witzenhausen, log. beym Hof-Cammerdiener Stein.
Den 7tea Möller-Thor: Hiesiger Hr. (.apieain von Stockhauscn Eine Estaffetta von Westuffeln.
£5 m 8ten Neue-Lhvr: Kaufmann Hadermann, selb 3 von Franckfurlh, log. in Stockholm. Möller-Thor:

Smdlvm Schade, von Marburg, lost, in Stralsund.
Den yten NeuMter-Lhor: Hr. C’apitain von Hagenberg, vom Pn'ntz Carlischen Infanterie Regiment,

uad Kaufmann Rüdekamb, von Eschcwege, log. im schwartzen Adler auf dem Marckt.
Dea loten Weinberaer-Lhor: Hr. von Milchling, vonLömbach, log. eben daselbst. Hr. ^ckajor von Korff,

vom Fürsrender iscyen Rearm. und Hr. Auditeur Bar, von Homberg, log. bey Hrn. Burckhardt.
Möller-Lhor: Hr. AdvocatVacken, von Münster, log. in Stockholm. Hiesiger Hr. General von Wolff,
und dr. Posthalker Endemann, selb 2 von Stammen, log. in Gtralstmd ' Neuaädter-Thor: Ihr»
Errcllentz ttr HerrG af von Göritz, Hr. Rittmeister von Bt,ch!)ausen, und Hr. Cornet von Schenck,
vom Leib Regiment, log. bey Hrn. Bm ckhardt.

Den riten Neue L. hör-Eine Estaffetta von We-ckell. Möller-Thor: Hr.Hofrichter und Ober-AppellationS»
Berichts Rath, von Malsburg.

Den raten Neustadter-Lhor: Hr. Amtmann Grau, vonAl&gt;derode,ll)g,i'm schwartzen Adler auf dem Marckt.
X. Copu-


